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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Neu Ulm II : ASV Bellenberg 
Samstag, 09.12.2023, 15:00 Uhr

TSV Neu Ulm II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1 auf

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den ASV Bellenberg hat der TSV Neu Ulm II am Samstag in
weniger als 143 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gesammelt. Beim ASV
Bellenberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 30:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TSV Neu Ulm II mit einem und der ASV Bellenberg mit 3 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Netzer / Kawa beim 11:1, 11:5, 11:5 mit
Nalbant / Bräuer. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wohlgschaft / Prokasky und
Bachmaier / Freymiller, die Wohlgschaft / Prokasky letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wohlgschaft / Prokasky mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Schröder / Milla machten mit
Braun / Foukery beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Heiko Netzer die Partie gegen Stefan Freymiller noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In vier Sätzen siegte im Anschluss Roman Kawa gegen
Markus Bachmaier und gab dabei nur einen Satz ab. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Andy Wohlgschaft gewann am Nachbartisch sein Spiel
gegen Werner Bräuer überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Frank Prokasky und Erwin Nalbant, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Nalbant seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz 1:0 Satzführung verlor Daniel Schröder sein Spiel gegen
Andreas Foukery letztlich mit 1:3. Stefan Milla überzeugte im Match gegen Stefan Braun, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:1-Sieg gegen Markus Bachmaier kam Heiko Netzer nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Roman Kawa und Stefan
Freymiller endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Neu Ulm II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASV Bellenberg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm II

Doppel: Netzer / Kawa 1:0, Wohlgschaft / Prokasky 1:0, Schröder / Milla 1:0 
Einzel: H. Netzer 2:0, R. Kawa 2:0, A. Wohlgschaft 1:0, F. Prokasky 0:1, D. Schröder 0:1, S. Milla 1:
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 ASV Bellenberg

Doppel: Bachmaier / Freymiller 0:1, Nalbant / Bräuer 0:1, Braun / Foukery 0:1 
Einzel: M. Bachmaier 0:2, S. Freymiller 0:2, E. Nalbant 1:0, W. Bräuer 0:1, S. Braun 0:1, A. Foukery
1:0


